
Windows Server 2008 R2 
in fünf Lösungsszenarien

Stand: Juli2009 / Windows Server 2008 R2 RC



Kontinuierlich wachsender Marktanteil 
von Windows Server in Deutschland*

* Quelle: TechConsult, installierte Basis Serverbetriebssysteme in Deutschland, 2009; Jahreszahlen repräsentieren Fiskaljahre
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Kleine 
Unternehmen
(15ð49 PCs)

Mittelständische 
Unternehmen
(50ð499 PCs)

Selbständige/
Kleinstunternehmen

(3ð14 PCs)

Windows Server 2008 R2 Standard

Windows Server 2008 R2 Enterprise

Windows Server 2008 R2 Datacenter

Windows Small Business Server 2008
(Standard und Premium)

Windows Essential Business Server 2008
(Standard und Premium)

Anzahl PCs

1 15 75 300150

Große
Unternehmen

(>500 PCs)

Windows Server Familie ðAbgrenzung
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Windows Server 2008
R2 Foundation



~ 4 Jahre

~ 2 Jahre

Haupt-
version

Versions-
Update

Haupt-
version

Haupt-
version

Versions-
Update 

Schnelle Produktanpassungen an Markt -
erfordernisse durch den Windows Server 
Release-Zyklus

R2R2

Windows Server 2008 R2
ist der erste exklusive 
64-Bit-Release für 
Windows Server



Windows Server 2008 R2 Foundation

Zielszenarien in 
Kleinunternehmen:

ÁErster Server im Unternehmen 
für grundlegende Serverdienste 
(z. B. File, Print)

ÁEinsatz von Applikationen in 
Kleinunternehmen (z. B. 
Buchhaltung)

ÁEinsatz von Terminal Services in 
Kleinunternehmen (z. B. für 
Datensicherheit oder mobile 
Mitarbeiter)

Produkte igenschaften

X64-Unterstützung, exklusiv

1-Socket-Unterstützung, exklusiv

8GB Arbeitsspeicher

KeineVirtualisierungsunterstützung

max. 15 Benutzer

Active Directory-Einschränkungen

KeineCALsnotwendig

Upgrade-Möglichkeit auf Windows 
Server 2008 R2 Standard Edition

Verfügbarkeit über OEM-Partner



Neue Mehrwerte mit

Management WebVirtualisierung

ÁIIS 7.5

ÁASP.NET auf Server Core

ÁErweitertesFTP und WebDAV

ÁConfiguration Logging

ÁHyper-VÊ mit Live Migration

ÁHot Add/Remove VM Storage

ÁRemote Desktop Services

Starkes Fundament für kritische Einsatzbereiche

ÁPower Management

ÁWindows PowerShell2.0

ÁAD Administrative Center

ÁNeue Best Practices Analyzer

ÁDirectAccessÊ

ÁBranchCacheÊ

ÁErweiterte Group Policies 

ÁBitLocker für entfernbare Laufwerke

ÁRemoteApp- & Desktop-Verbindungen

Á256Core-Unterstützung

ÁErweiterte Modularisierung

ÁBooten von SAN oder VHD

ÁSolid-state Geräte Unterstützung

ÁFile Classification Infrastructure

Skalierbarkeit & Verlässlichkeit Gemeinsam noch Besser mit Windows7



¬Virtualisierung
Herausforderungen

ÁHöchstmögliche 
Verfügbarkeit im 
Rechenzentrum

ÁReduzierung des 
Administrations-
aufwands

ÁZentralisierung der 
Infrastruktur

ÁInformations-
sicherheit erhöhen

ÁăKomfortverlusteò 
bei Präsentations-
virtualisierung

ÁAufwändige RDS-
Administration

Hardware -Virtualisierung

Á Live-Migration für noch höhere Verfügbarkeit

Á Hot Add/Remove VirtualMachine Storage

Á Automatisieren durch PowerShell V2

Remote Desktop Services 

Á Connection Broker  für Terminal-
servicesund VDI Services.

Á RPD-Protokoll Verbesserungen

Á Administration automatisieren 
durch  PowerShell V2

Live-Migration



­Management
Herausforderungen

ÁHohe Stromkosten 
durch Server

ÁActive Directory-
Administration ist 
komplex und 
zeitaufwändig

ÁAufwändige 
Recoveryvon 
gelöschten Active
Directory-Objekten 
(ăTombstone 
Reanimationò)

ÁServer-Manager 
kann nur lokalen 
Server managen

Stromverbrauch senken
Á Core Parking für Multicore -Procs
ÁACPI ăP-Statesò Management

Serverbetrieb noch
effektiver administrieren
Á Remote Administration 

mit Server Manager
Á Höhere Automatisierung 

mit PowerShell V2
Á Best Practice Analyzer

Active Directory (AD) Verbesserungen
Á Recycle-Bin für AD-Objekte
Á AD Administrative Center
Á Offline Domain Join
Á Automatisieren durch neue 

PowerShell Cmdlets



®Web
Herausforderungen

ÁEinheitliche und 
automatisierbare 
Administration

ÁWebapplikationen 
vor schadhaften 
Anfragen abschotten

ÁMinimierung der 
Angriffsoberfläche 
von Web-Servern

ÁAufwand beim 
Applikations-
Deployment senken

ÁKonfigurations-
überwachung von 
Web-Servern

Sicherheit erhöht

Á Configuration Logging

Á Request Filtering zum Filtern potenziell 
schadhafter Anfragen 

Á ASP.NET auf Server Core

Á Neuer, sicherer FTP-Server (FTP over SSL)

Á Erweiterte Application Pool Sicherheit

Administrativen Aufwand senken:

Á PowerShell Provider für IIS:
ermöglicht Skripting & Automatisierung

Á Erweiterter IIS Manager:
Configuration Editor, UI Erweiterungen

Á Integrierte IIS Extensions (z.B. WebDAV)

Á Best Practice Analyzer



¯Skalierbarkeit & Verlässlichkeit
Herausforderungen

ÁSteigerung der CPU-
òDensityò

ÁHöhere 
Anforderungen an 
Konsolidierungs-
effekte

ÁMinimierung der 
ăAngriffs-
Oberflªcheò

ÁInformations-
sicherheit & 
rechtliche 
Anforderungen

ÁSteigendes Datei-
Volumen

Höhere Skalierbarkeit und größeres 
Konsolidierungspotenzial
ÁUnterstützung von bis zu 256 logischen 

Prozessoren
ÁHyper-V Unterstützung für bis 

zu 64 logischen Prozessoren
ÁGeringere Arbeitsspeicherbedarf

Ausbau der Betriebssystem -Modularisierung
Á Trennung von Rollen, Features und 

Installationsoption
Á Beispiel:  .net für Windows Server Core

Daten nach Geschäftswert administrieren mit 
der File Classification Infrastructure
Á Infrastruktur um Dateien zu klassifizieren und 

Richtlinien auf Basis der Klassifizierung 
anzuwenden

Á Infrastruktur für ISV-Applikationen



°Gemeinsame Vorteile mit Windows 7
Herausforderungen

ÁManagement von 
mobilen Clients

ÁTeilweise hohe 
Latenzzeiten bei 
Zweigstellen

ÁHoher 
Administrations-
aufwand durch 
dezentrale 
Applikationen

ÁDatensicherheit

ÁHohe Stromkosten 
durch PC-
Arbeitsplätze

Á DirectAccess: Direkte 
Verbindung zu Intranet-basierten 
Ressourcen (IPSec-basiert, 
Split-Tunnel Routing)

Á BranchCacheÊ: ăZweigstellen-Cacheò f¿r HTTP-
& SMB-Inhalte (Server- oder Peer-basierend)

Á Bitlocker für entfernbare  Laufwerke

Á Verbesserte RemoteApp - & Desktop (RADs) -
Integration:  RAD Feeds, Windows 7 UI-
Integration

Á Fehlertoleranz für VPN -Verbindungen 
durch ăAgile VPNò

Á Effizienteres Power -Management
durch Gruppenrichtlinien-Konfiguration



Zusammenfassung

ÁWindows Server 2008 R2 ist das Release-Update zu 
Windows Server 2008 

ÁWindows Server 2008 R2 ist ein exklusiver 
64-Bit-Release 

ÁWindows Server 2008 R2 bietet viele 
entscheidende Mehrwerte in den Bereichen: 
1) Virtualisierung
2) Webplattform
3) Management
4) Skalierbarkeit & Verlässlichkeit
5) Gemeinsam noch Besser mit Windows 7


